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Neue Anzeigen. Folgende neue
Anzeigen' erscheine in. der heutigen
?Staats-Zeitnng " ans welche wir sc-
rc Leser ansmcrtsam machen:

Brauerei z vcrrciitcn ?Geo. Dohne.
Eannstaller Bolks-Fest?Verein.
Todcs-Anzcige?Bnrkhardt.
Acne Lokal-Anzeigen ic, ic.

D!e .Kastanienhännic sieben in schön-
stcr Blülhe. -

Freut Euch deS Lebens, denn dic

Aussichten ans eine gntc Sanerkrant-
Ernte sind günstig.

US" Geht nach St e w rl s Store,
Ivo ihr guten Kaffee und anSgczcichnctcn
Thee bekommen könnt.

rS" Acchte Schweizer- und Limbnr-
gcr Käse, inStcivaet' S Store, No.
305 Markt Straße. TAng 31)

US" Herr Shisler, der bekannte
Groccrichändler, ist min inSlcivart's
Store, No. 305 Markt Slraße

Könntest Du dic Gedanken deiner bc-
stcn Frenndc lesen, so würdest Du flu-
den, dosi du nicht viele gute Frcniide bc-

sißcsl
Die nächste Slaalswahlen finden im

September statt, nnd zwar in Arkansas
am 4, in Bcrmoni am 5. und in Maine
nm II

Die Präsidentenwahl wird dieses
Jahr am 7. Nouember. das ist de, erste

Dienstag nach dem eisten Montag im
November, abgehalten.

Das neueste ist, daß dic Damen i
Ealisornic im Thea! die Hüte abneh-
me müssen Hoffemiich wird diese
Tille überall riitgeinlir!.

Uv" Shisle >'s Kaffee-Stand im
Markt, ist im Unteren Markthaus, dem
Jones Hotel gegenüber, nnd in West
Harrisburg in ber Milte des Mgekls
nn der Beoad Straße

l IColumbia saud am Samstag A
bcnd cine große Demokratische Versaun
liiiig stall, >n welcher dic Herren North,

Hcnscl nnd Ginen begeisternde Reden
hielten.

Leichtes Gewicht. Ein Meßgcr,
Namens D. E, Dillee, on Mechanics-
balg lvnrde leßlcn Samstag hier er-
hastet, weil er nicht da richtige Gewicht
gab. Er miißle §3OO Bürgsthast leisten.

Lohnciiiirdllgliilg.Auch dir Pbila
delphia nnd Reading Eisenbahn - Em

pagnic Hot heschloffru, den Lohn ihrer
Angestellten vom September an von 10
bis zn 30 pro Ecnt zn erniedrigen

Pulvcrinnhlccxplodirt. Die Pl-
-vermühlc der Herren Gowbv K Fcagle
zn Pine Grone an der Lcbanon und Tre-
montEisenbahn, crplodirtc am Samstag
Nachmittag, nnd wurde ganz zerstört.

Scheuer vom BUH zerstört. Die
Scheuer brß Hrn. Anios Hicks, nahe
LingleSlown, diesem Eounin.ivnrde leg-
te Freilag Nacht vom Büß getroffen,
nnd gänzlich zerstört Das Bich wur
de alle gerettet.

AnS de Eiseiibahttschops zn Rcnovo
(oberhalb Lock Haue) ivurde am Frei-
tag 36 Arbeiter cnllassen, und die Ar-
beitszeit ans 45 Stunden per Woche her
iilergescßt. Das sieht traurig ans,

'aber so lange die jeßige Schwindler Rc"
gierutig gm Rndce bleibt, ist nichts an-
dcres zn erwarten.

Tie Court. DieDanphi Emmly

Eoiirt ist diese Woche in Sißting. Die
meisten bis jcßt verhandelten Fälle sind
von gcriiigcr Bedeutung Ilcinc Dieb
stähle (große Diebe läßt mo ja lausen),
Schlägerei, Tragen von Waffen, s.w.,
sind ungefähr dic Hanptklagcn, welche
Norkanic.

Eine Dame in Michigan ist in
Scheidung von ihrem Moniic cingckom-
mcn, weil lcßlcrcr doronf besteht, mit
seine Füße ans dem Kopfkissen z
schlafen, um im Stande zu sein, dic Fü-
ße seiner Frau Gemahlin kißcln zn kön-
nen. sobald dieselbe zu schnarchen bc-
ginnt.

Vom ?oberen End."?l Lhkcns-
town haben die Demokraten einen ?Til-
den nnd Hcndricks Elub" organisirt, der
bereits 104 Mitglieder zählt, obschon
erst zwei Bersainmluugen stattgefunden
haben. LykcnStown wird sich hören
lassen im nächsten November, denn die
Demokraten dort sind keine Schlafhau-
be.

Ertrunken. Wirbedauern melde
zu müssen, daß ein kleines Töchterchc
des Hrn. Lo u i s St c in, Gärtner,
wohnhaft an der Markt Straße nahe
der Dreizehnte, am Montag Nachmit-
tag in ei Regenfaß stürzte, nd ertrank.
Das Kind war zwischen 2 und 3 Jahre
all, und war der Augapfel des Vaters
und der Liebling der Mutter. Dir be-
trübten Eltern haben unser innigstes
Beileid.

Trau, schau, wem. Ein Sprüch-
wort, ein wahres Wort, ist eine alte Rc-
dcnsart von großer Wahrheit und beson-
ders jene Leidende zuzurufen, welche
durch de kleineren Kostenpunkt veran-
laß, sich Medizinen aufschwahen lasse,
welche in vielen Fällen ohne allen medi-
zinischen Werth sind, Heilung verzöger
anstatt befördern. Seid daher vorsich-
tig und fraget genau nach Dr. A n g n st
K ön i g' s Hn in b Iirg c r T r op f e mwenn ihr eines wirklichen Heilmittelsbenöthigt seid. 3.

Schändlich. Zu St. Joseph, Ban-
verbürg Couuty, Ind., sechs Meilen
von Evansville, istein grchzcs deutsches
Scttlcment. Weil nun in Washington

.
bekannt wgrdc. daß die Insasse dcsscl
Ken allesammt'den demokratische Zettel
zu stimmen entschlossen seien, so wurde
dem Orte das Postamt genommeu.und
die Leute müssen seht ach dem zwei
Meilen entfernte Kasson gehe, um ihre
Postsachen zn erhalten.

Das Cannstatter Volksfest. Wie
as einer Anzeige in heutiger Nummer
der ?Staatszcitling" zil rrschen ist, so

findet das diesjährige Ea nstattcr
Volksfest nächste Woche, vom '.lcn
bis zum 6ten September auf dem Schü-
tzcnpnrk in Philadelphia stall. Unter
allen Festen der Dciitschcii Amerika s,
ist keines so schön, so erheiternd nnd gc-
nlißrcich, wie das beliebte Eaniistattcr
Bolksfcst, welches alljährlich in Phila-
delphia gehalten wird. An diesen Fe-
ste bctheiiigc sich nicht nur die wackc-
rc Schwaben, welche wegen ihrem
trefflichen Mutterwitz nnd heilerer Lau-
ne allseitig bekannt sind, sonder aus
allen Ständen nnd Klassen andrer deut-
scheu Brüder findet man Viele, sehr Vie-
le, die den regsten Antheil an dm Festen
nehme. - Es ist mit einem Wort, ein
allgemeines deutsches Berbrüdernngs-
fest, wo nr deutsche Fröhligkcil nnd
heileres Leben herrscht, wo der Baicr
mit dem Schwaben, der Badenser mit
deni Hessen, der Preuße mit dem Ha
novcraner?c, miteinander wetteifern,
und in brüderlicher E'lnmüthigkeit Tage
des Vergnügens zubringen. Solche
nnsecr Leser die einem dieser Feste noch
nie beigewohnt haben, könnten sich keine
größere Freude verschaffen, als nächste
Woche das Fest zn besuchen; nnd da
die Fahrpreise sehr billig sind, so ist ge-
rade jetzt dic passendste Gelegenheit,

Dic Hasenjagd der sieben Schwaben,
das Vanern Wettrennen, der Shäfer-
lauf, der Hahiicnlanz, n, s w sind al
lein das doppelte Geld des Eintritts
werth, ohne der anderen Veliisltgittigc
z gedenke,?Für die uns zugesandten
Eoinplimcntar-VillctS erstatten lvir der
Eommiltec linsern verbindlichsten Dank
Wir gedenken selbst dem Feste am Milt

woch beizuwohnen
Ei liberalerGrschäslSiiiaiin.^-Uii'

ser früherer Mitbürger, Hr. Franz A.
Schnsber, gegenwärtig i Plnladel
phi wohnhaft, ist niillreilig einer der
liberalste. Mäniicr de wir kennen
Während dem er hier wohnte, heilte er
jeden Winter Kohlen, Mehl, Brod nnd
andere Lebensmittel gratis unter den
Arme ans. Dabei vergaß er aber
auch nie die Drucker unsrer Skid. Erst
vor mehreren Tagen halten wie wieder
Gelegenheit, die Liberalität und Her-
zeusgüte des Hrn. Schuster zn erfahren,
indem er uns, sowohl als auch der "I'a-
im - ?nd der ''l'vloxntpb -Denckcrei,
etiler jeden ein Dußcnd Flaschen vor
treffliche Rheinwein, nnd eine Flasche
Eliampagncr zuschickte! Na, Liebchen.
waS willst du mehr '? Wie werde wohl
miste Herren Eollcgen schmunzeln, wenn
sie den perlenden Rebensaft kosten? Und
wir? Poßsappcrloll! dicganzeZtonc
pipe glänzt vr lonler Freude!? Hrn.
Schnslcr erstatten lvir unsern innigsten
.Dank für die Gaben, nnd Solche uns-
rer Leser die iinr besuche, (wo er wohn!,
besagt seine Anzeige an einer anderen
Stelle in diesem Blatt,) dürfen sich
drnnf verlassen, daß sie höchst liberal
nnd generös von Hrn. Schuster behau
dclt werden

Zerstörung. Der Aork ?Gazette'
wird ans verschiedenen Theilen jenes

Eonntics berichtet, daß die Aepfclbäiime
von einer nencn Plage angegriffen wer-
den. Dieselbe kommt in der Form ei-

ncS Wurmes nd wirkt sehr zerstörend
ans dieselben. Der Berwüstcr dringt
an den Wurzeln in den Baum und bohrt
sich dann seinen Weg zwischen der Rinde
nnd dem Holz auswärts, wobei ee die

erstere von dem Baum trennt nnd da-
durch in kurzer Zeit das Absterben des
selben verursacht Bäume, nm welche
Gras herumsteht, sind immer gewöhn

lich die ersten, welche davon zn leiden
haben. Wenn nicht ein Mittel entdeckt
wird, um diesen Feind zu zerstören, wird
befürchtet, daß in einigen Jahren >r
noch wenig Aepselbänme mehr in die-
sem Eountl) stehen werden. Diejenigen
Leute, welche Obstgärten bcsißcn, sollten
ans ihre Bäume Acht geben, so daß sie
gleich bei dem ersten Anzeichen dic An-
wesenheit deS Feindes gewahr werde
nnd ihm den Gaeaus machen.

Persönliches.?Hr. S. B. Sel z c r
von Dauphin, diesem Eountl), einer

unsrer pünktlichsten Abonnenten und

kernfester Demokrat, stattete uns am
Montag einen kurzen Besuch ab, und
bezahlte den Drucker nicht allein den
verflossenen Jahrgang, sondern sogar
auch im Boraus?Bravo.

Auch Hr. S. I. Hainbi g von
Elisabethville, dicsein Eounth, beehrte
uns mit einem Bestich, nd wie Hr.
Selzer, konnte auch er den Drucker nicht
verlassen, ohne ihm c nettes ?Läpplc"
zu überreichen. Solche Sachen pliescn
uns immer, denn wären dic ?Läpplcn"
nicht, so hätten wir schon längst ausge-
pfiffen.

Hr. Peter K affcnbe-rgcr von
Marhsville stattete uns ebenfalls eine
kurzen Bcstnh ab, und überbrachte eine
Partie scharmanter Aepfel und Psirsi-
schc, für welche wir ihm nnscrn wärm-

stcn Dank abstatte.
Hr. Heinrich Schwarz von

Middlctown, wie auch Hr. John M.
Keim von ebeultaselbst, stattete uns
gleichfalls Besuche' ab, wobei Letzterer
auch den Drucker nicht vergaß.

Nebst den Obengenannte stattete uns
auch Hr. Thcod. O. L. Schräder,
Agent der Nord-Deutschen Llopd-Gcscll-
schafl von New Aork eine Besuch ab.

Ueberrascht waren wir am Montag,
guch linsern alten Freund, Hrn. David
Stümpfle und Hrn. ?i- Bin-
der von Williamsport in unsrer Stadt
zn begrüßen. Beide waren auf der
Reise nach dem Centcnnial.

Interessante Statistik. Nach der
neuesten Statistik haben wir in de Bcr,
Staaten 6,000,000 Farmer, 1,200,000
Handelsleute, 2,700,000 Handwerker,
2 900,000 Geschäftsleute, Gelehrter, und
Künstler, 43,000 Geistliche, 40.000 Ad-
pokaten, 126,822 Lehrer, 62,000 Aerzte,
b,200 Journalisten, 2000 Schauspieler'
1,000,000 Tagelöhner und 75,000
Dienstmädchen.

Nächsten Montag fange dic hiesige
Schule wieder an.

Der schönste Mann unter de beider-
festigen Eandidatcn ist Hcndricks; Til-
den sieht ans wie ein Quäker; Hal,cs
wie der Besißcr eines Hotels fünfter
Klasse und Whccler wie ei lebensläng-

licher Zuchthäusler.
Ausgelaufen. Frenndc des

?Harrisbiirg Arbeiter Ban- nnd Spar-
verein" wird es freuen zu hören, daß gc-
nannicr Verein dieser-Tage das Endziel
seines Bestehens erreicht hat. nnd aus-
gelaufen ist, dank dem Direktorium nnd
der redliche Einzahlnng der Scharchal-
tcr.

Erhielt rinc Prügelsuppr. Wie
niis mehrere Freunde von Middlctown
in einem Briefe melde, so crh'clt ein
gewisser Bicrbrancrknccht vor cinigc
Tagen in Ver Nachbarschaft von Hr.
Schiefer s Wirthschaft daselbst, von ei-
nee Frau eine ganz famose Prügelsnppc,
vermischt mit einem dicken Knicriehmcn,

eingebrockt. Suppen sind allerdings
gut. aber Prügclsnppcn! Pvß sapprc-
mcnt, dic mag der Gucknk essen, bcson.
dcrs wenn sie'von einer handfesten Frau
aufgetragen werden. Wer der arme
Schlucker ist, wisse wir nicht; aber als
Bicrbranerknccht sich von einer Fran
vcrhanmlilschk z lassen, nun, das geht
drnm doch nbcr's Bohnenlicd,

Eine wichtige Entscheidung.?Rich-
ter Hcndcrson von diesem Gcrichisbezirk
ggb dieser Tage eine Enischeidnng in der
Lcbanon Eoniii Eonrl ob, die bcson-
dcrs zn jeßigcr Zeil von großer Beden
tmig ist. ES kommt nämlich oft vor,
daß dic Acste cincS Obstbanmes die
Fcnsc einer Lolie des näclistcn Nachbars
überreichen, nnd über dessen Grund
hängen, wodurch der Aachbar zn dem
Glauben vcrlcnlet wird, daß alles Obst
des Baumes das auf seinem Grund
hängt, sein eigen sei. He. Hcndcrson
hat nn entschieden, daß der E'igcnthü
niee dc'N Baumes olles Recht zn olle
Früchten des BamneS habe, möge sie
hänge lvv sie wollen, sofern der Baum
ans seinem Eigenthum steht, nnd er ei
Recht hat, de Nachbar zn verklagen, im
Fall dieser sich die Frucht zueignet, oder
den Banm belästigt.

Glück zur Reise.?Wie wir verneh-
men, beabsichtigt unser junger Freund,

Hr. Apotheker Gcrh. Schl osscr von
Philadelphia Diente über 8 Tage seine
Reise nach seiner alten Hcimath (Eigcl
tingcii, Baden) anzutreten, in seine
Studien als Apotheker wie auch als

Arzt in Deutschland svrtzuscßen. Hr.
S- gedenkt bis Frühjahr daselbst zn ver
weilen, und nachher wieder nach Philä
delphia znrücklehicn. Zu einem nn
tinS gerichtetes Schreiben, ruft Hr.
Schlosser uns sowie auch den Freunden
der ?Staatözcilnng" ein herzliches Lc

bcwohl zu. Wir wünschen unserm jnn
gc Freund eine glückliche Reise und
bestes Wohlergehen Mögen seine
sehnlichsten Wünsche in Erfüllung ge
he.?(Wie schon früher bemerkt, wird
Hr Schlosser während seiner Abwesen-
heit sür dic Slaalszcilnng corrcspondi
reu.

Tod des Hrn. Christian Maier.?
Wir brachte bereits in einer früheren
Nro. die Meldung, daß nnser geschaßter
alter Freund, Hr. Ehristian M aier,
Bierbrauer, von Hamburg, Berks Eo ,

frühcrßesißcr dcrLöwcn-Brancri in Lan-
kaster, gestorben sei. Wie wir nun durch
Frenndeshond erfahre, so starb Herr
Maicr am Samstag den stcn Anglist,
Nachmittags nm balb 2 Uhr, im Aller
von blos 37 Jahren, !l Monaten, nnd
13 Tage, nnd hinterläßt eine tiefgebeug-
te Gattin mil fünf Kinder, wovon das
Aelteste erst 13, und das Jüngste 3 lah
reu alt sind. Hr. Maicr starb in der
Blüthe seiner Jahre, nd obschon er mil
vielen Widerwärtigkeiten zn kämpfen

hatte, so bewahrte ce doch seine guten

Namen bis zum leßlcn Augenblicke.
Uns war er ein aufrichtiger, treuer
Freund, nnd einer der pünktlichsten
Abonncnicn. Seine nn trauernde
Gattiw nd hinterlassenen Waisen füh-
len ihre Verlust auf's schmerzlichste,
aber der Gott, der selbst für die Vögel
unter dem Himmel sorget, der wird auch

sie nicht verlassen. Saust ruhe unser
Freund.

Ein IttueS Herz d-I wilder auSgcschlagen,
Ecn Her,

Näthstl.
Auflösung der Räthsel in Nro. 4. der

?Staatszcitnng" :
No.I.

?Karl Halle lBoStück oder 3 Schock;
nnd.vcrkanstc i jedem Hanse 60 Stück
oder 1 Schock; denn 1 und 15?60
erster Verkauf von 180, bleibt 120;
hiervon i nd 20?60 ?zweiter Bcr-

kans bleibt 6V; hiermit ging er in s
dritte Haus nnd verkaufte davon i und
30, also sämmtliche Aepfel dic er
hatte."

Auflösung von folgenden Personen 1
Wm. F. Reiser, Reading.

Nw^2.
..Luftschiff."

Auflösung von folgenden Personen:
Wm. F. Rcisrr, Reading.

Nene Aufgaben:
No. 1.

.Logogriph)
Ein Gebirge, das mit ewigem
Schnee und Eis ist umgeben,
Mädchen tragen's oft am Fuße,
Manchem dient es in der Muse,
Daß es ihm von Land nd Meer
Bringet viele Kunde her.
Misch es, laß' ein Zeichen fallen.
Zeigt es an verschicd'nc Hallen,
Eine, die z Lust nnd Freud
Wie zum Ernste ist geweiht.
Noch ein Zeichen nun hinweg
Und es zeigt sich dir ganz kcck,
Als ei langes glattes Ding,

Das man in der Falle fing.

N0.2
Mein Erstes ist des
Mein Letztes giebt vor Uebel Schuh.
Willst, Schwacher, Du, das Erste stiehen
Sä bietet dir mei Ganzes Trutz,

Große Hrldenthatrn in Chambrrs-
burg.?Dic friedliche Stadt Ehambcrs-
bnrg, deren Wobi 1111 S stets am Herze
liegt, hat schon wiedevein bcdelitcndcS
Ahcistcncr erlebt, das wir nicht still-
schlveigenckvorübergeben lassen können,

?Unsre Leser werden sich erinnern, daß
vor mchrcrcn Monaten ein Versuch gc
macht lvnrde, die Erste Rational Bank
in.Ehambcrsbnrg, voll weicher unser
guter alter Ftennd. Hr. G c 0. H. M c s-
sersch inidt Eassircr ist, zn berauben.
Wie es nun aber scheint, so halte auch
seit tinigcn Wochen och ein andrer

Bursche Namens E0 le in a. 7er erst
an dem ZnchlhanL kam, ein Auge auf
verschiedene Privatwohiinngen, die er zn
besuchen, nnd z plündern beabsichtigte.

Ein Spießgeselle des Eolcman Namens

McFaddc war ehrlich geling, de
Sladtvcrwaltcrn die Anzeige zn machen,
daß Eolcman in der Dienstag Nacht, die
hübsche Wohnung des Eoi, Gco. W.
Brcwee an der Wcst-Marketsiiaße be-
rauben werde. Mittel wurden soglc'ch
ergriffen, Eolcman gefangen zn nehmen.
Um nun sicher z sei, den Räuber auch
einsangen zn können, glaubte irn tüch-
tige Kriegshelden anstellen zn muffen.
Die Diensten eines tapferen Eorps",

bestehend ans General Major McGow-
wa, EolvnclS McDoivcll nnd Gistnc-
so, Eapstaine Homer nnd Gallaghcr,

nnd Licnt, Anglnnhangl!, lanler erprob-
ic Spiegclsechlei', wurden gesichert;
nnd nm doppelt ?schuln-" zn sein, schloß

sich auch der Distrikt Anwalt BowerS
noch an,, Das ganze Eommando stand
u nlcr dem Befehl des Major-Generals
McKowen, Zn cincr bestimintenStnii-
de in der Nacht nahm obiges ?Eorps"
Besitz von Biewers Wohnung, während
Hostings Gehe, letzthin Mitglied der
Staals-Gcsctzgcbnng, nikd Sohn eines
Eoloii' is, dicAnstcnposten bewachen soll-
te, indem er durch die Läden seiner gc-
gcnübcrüogcndcn Wohnung schauen, nd

nachzusehen hatte, daß Eoleman dic Fe
stnug Breivcr's nicht mit?Slnri" nch-
nie würde. Es >var bereits 2 Uhr
Morgen; kein Slerniein leuchtete; al-
les war dnnkci wie das Grab, Die Of-
fiziere standen 0? Bereitschaft, nm ans
den Feind loszuschlagen, Siehe da!

aus einmal kam der gesnrchlete Räuber-
banpkttiann, Eoieman, öffnete mit einem
sogenannte eine 'Art Brcch-
tverkzcngt den Lade des Parlorscnstcrs
an der Market Straße, nnd kroch durch s
Fenster! Nachdem er einen Augenblick
so dastand nm sicher zu sei, daß alles

recht nnd lieblich ist, und mehrere Schrit-
te vorwärts gegangen war, drehte er sich
in, nm nach dem Fenster zn gchen.
Als aber der Distrikl-Anwail Botvcrs
dies bemerkte, faßte er Eourage, ahm
seilten Revolver, nd senclle dranf las,
gerade als Eoieman ans dem Fenster'
schlupfte nnd davon lief, traf aber an-
siall ihn, seinen Spießgesellen McFad-
den, der den beabsichtigten Raub lan
angezcigl hatte, und gastiz und gar nn-
schnldtg war! Das Krachen de Revol-
vers beachte die übrige Heide ans dic
Füße, Wewei es ganz stürmisch im Ha
se zuging, E'S siel Schuß ans Schuß,
so daß selbst der Ober-Eammandant an
den Spiegel eilte um zn selten, ob der

Distriii Anwalt ilnn >>!> eine Kugel
durch da Ohr gejagl habe! Als er
fand, daß er nicht verwundet sei, eilte er
ans die Straße und ertappte Mc'Faddcn
der ganz ruhig ans dem Pflaster lag.
Eine Kugel war ihm oberhalb dem Au-
ge in den Kopf, nnd hinter dem Ohr
wieder he,vorgedrungen. Eolcman war
während dieser Zeit die Stea'e hinans-
geeilt als ob der wahre Satan hinter
ihm wäre. Gchr, der durch den Laden
geschaut, und der große Schlacht mit-
zugesehen Halle war ihm, mit dem Re-
volver in derHand, aus dcrVerse, leider
aber zn spät, den siehe! er koni.ie den
fliehenden Feind gar nicht selten, noch
viel weniger lressen!

So endete eine der gtößlc Schlach-
ten, die die Geschichte anfwcisen kann,
nd da Präsident Geant gegenwärtig
tapfere Soldaten braucht >0 die ?In-
schcns" und "Cappel! ackn" im Süden
zn killen, so möchlcit wir ihm ralhen, sich
an obiges ?Eorps'' zn wenden. Viele
habe zwar noch kein Pulver gerochen
(blos i jener Nacht, aber sie würden
dennoch standhaft in ihrem Versteck
bleiben.

SchreckcnS-Berichtc aus dem Orient.
London, 28. Angnst.?Hr. Schuh,

ler, der amerikanische GcsandlschaftS-
Sekretär, welcher auf einer Unters-
chungsrcisc in Bulgarien begriffe, bc-

richtet folgende haarsträubende Greuel-
thaten i

Hrn. Barings Bericht über dic Zer-
slürniig von 60 Dörfern nnd de Mord
von 12,000 Personen ist bei all seiner
Gräßlichkeit noch nicht eingehend genug.
Es sind hierin nicht dic Grcnclthaten
nördlich vom Balkan nnd südlich von
Sophia geschildert. Nördlich vom Bal-
kan wurden 42 nnd südlich vom Gcbir-
gc 70 Dörfer zerstört. Dic Zahl der
Ermordeten n Distrikt Philippopolis
beträgt wenigstens 60.000! Hr. Schul)
ler beschreibt dic reguläre türkischen
Truppen als noch grausamer wie dic
Baschi-Bozuks. Dem Govcrnör von
Philippopolis sind dic Mnhaiiiedancr
über de Kopf gewachsen. Er kann ih-

rer Wuth keinen Einhalt mehr thun und
fordert Militär zur Niederhält der
inordsüchtlgcn Banden. In Batak lie-
gen seitdem 12. Juni 7,oooLeiche ans
offenem Felde, unter der Einwirkung ei-
ner glühenden Sonne langsam vcrwc-
send Unter den Einwohnern herrscht
die größte Noth Ganze Familien stcr-
den ans Mangel an Lebensmitteln

Folgende Blutthaten, welche dic Tür-
ken in Bosnien verübt haben, werde
noch angegeben i nämlich 300 Ehristcn
Ivnrden in den Dorfschaflcn Pcrvan und
Timor gefoltert lind ersäuft. 'Zu Pa-
vics wurden 12 Frauen in Stucke gc-
haue. Zu Ralhlovo wurden 60 Kin-
der z Tode gesteinigt Zu- Sokolovo
wurde IS2 Mädchen geschändet und
dann ermordet. Zu Prycdor wurden
3,000 Ehristcn mafsakrirt. Kurz, die
Grcucllhatcn der Türken sind furchtbar.
Inzwischen dauern die blutigen Kämpfe
dcrMontcncgrincr ud Serben gegen die
Türken fort. As Belgrad wjrd vom
23. Aug. gemeldet, daß der serbische Gc-
ikeral Tschcrnajeff dic vereinigte türkische
Armee von Eyoob nnd Kcrim Paschabei Alcrinatz mit großem Verlust auf's
Haupt schlug Die Türken zählten 50,-
000 Mann-

ES lebe da alte Jubelpaar.
Folgendes Fcsllicd das wir dieser

Tage durch Frcandcshand erhielten,
wurde, wie dessen Titel sagt, unserem gc
schäßlcn alten Freund, Hr Gott
seicd M n ller ttnd seiner Ehegallin
Ekristi n e bci der Feier ihrer goldc-
nc Hochzeit nm 27. September, 1875,
in Deutschland gewidmet, Wirkennen
den alten Znblilar sehr er ist der
Vater der Herren Friedrich nnd Theodor
Müller in Philadrlphia, Beide Leser der
?Staats Zeitung," nnd ist eine krcuzfi-
dcle, herzensgute alle Seele, wie auch
vortrefflicher Klarionelspielcr, Dem
wackeren Jubelpaar entbieten wie sie
herzlichsten Glückswünsche, < De> 27
September ist auch der Geburtstag des
Schreiber der obigin Zeilen,)

Fcstlied.
I.

Sind v.rstnuinctt lurr drii Mutzt 7

Müllrr'S CloNfricd ist'S allci,
Oer uns lockt zun, ärstl.iaSivci,

Z.

Writ er tusli brüte noch
Mit ibr trägt das Ehejvljp
Orr bis beut nur eitlen schmerz

- 1.

Ovch ib! dünkt es fast ein Spot
nd er seufzt in bitter m Groll:
Wär' doch ur das Dt>md voll!

6.
Drri llrrukct such dabei
Atter Gottfried, koch nur Brei
Den Du brauchst ibn ötliig och :
Enkrl gibt'S bald jrdc Woch' !

lind drr alte Gottfried tacht^

Nun, das m-rcht mein froher Sinn,
Daß ich so gesegnet bin.
Daß umsonst nicht fünfzig Jahr

,'ii" "'d '

11.

Hcbt er nicht tc weißen .'topf
Stolzer als manch' junger Tropf?
Blast er nicht sein Marine

>2.

Ja. wenn man es glauben kann,
Macht ler alte Ehemann
Hrut mit frinrm Ehejoch

13.

iZünfzig Jahre dringen viel,
Ist gewiß kein Kinderspiel.

14.

15.

Nkine Brau! in'S' Ebcbclt
Ohne Gottfried s Klarincti.

tti.

War'S um allen Ernst grtha :

AN nd Jung sprang auf im Nu
lind vcrtanzt. Slrünn'' und Schuh'.

17.

Nein, auch in Amcrita
Hat sein Blasen 'S Herz gclüpft.
Daß bald Jung und A gcbüpf.

18.

>!.

.Jvtastcr Mütter l spiel' er auf!"
Sieh', da lebete Jeder auf,

26.

21.
Also ist'S doch wirtlich wahr,
Daß sich unser Jubilar
Hai geblasen durch die Well,
Als ein laps'rer greudenhctd.

D'riim liebt seine Istariiicll
Er auch zärtlich z sensit in'S BrN

'

24.
Macht ihn trocken dic ?Ktarnitt,"
Schnell in' Wein er blasen that,

Darum nennt zum ilestcSgruß
Ihn auch Gottfried Blasius,
AllcrwcttSherrgroßpapa

D w" s w' p
Als fidele, tust'ge Leu!:
Ciotlfried blas' noch SN Jahr,

27.
Blas' die ANerslcidcii weg,
Gicht und Podagra in Dreck,
Blas', tnS Dich die Engelci

28.

Ruft mit buntem lubctschall :

?Hock der Müller und sein Schah
Mit dem S(> jähr' gen Schmatz!"

Fälscher entdeckt. Bon derber
Staatcn-Polizei wurde vor einige Ta-
gen cmcFalschmnnzcrbnnde aufgehoben,
welche in der Nähe der Stadl Kansas
ihr Geschäft betriebe. Fast zur glei-
che Zeit erfuhren wir, daß käufig ver-
sucht wird, vr August König s
Hamburgcr Tropfc zu fälschen,
d, h. schlechte Präparate nnlcrziischiebcii.
Diese Betrüger sind nicht weniger straf-
bar und man sollte sie ebenfalls tcr
Schloß und Riegel sehen, damit das ver-
trauende Publikum nicht ferner durch sie
bcschwstrdclt wird. 5.

byssinicn, 23 August-Die Abys
stnicr sind zu Zakraga durch den Jnsnr-
geiztenhänpiling Walda Mikgcl Bcsicgt
wgrdcn. welcher hernach 1.500 Franc
und Kinder massakrirt habe soll,'

Briefkasten.
Lan cast c r.?Hr. Agent Kraust. ?

Ist ganz richtig.?Danke.
P ! tlöbnr g.?Hr. Andr. Fischer.

'?Solche Lcnlc Sie, lieber Alter,
hängt man nicht.?Wir haben an Sic
geschrieben, und das Gewünschte mitge
theilt.

Hain b n r g.?Hr. H. Müller.?
Dem Wunsch der trauernden Wittwe
ist entsprochen. (Der Tod iplsrcS bie-
deren Freundes wurde schon früher in
dcr. Staalszcilnlig" erwähnt). Freund
M. wäre gerade einen Jahrgang, (52.-
20, mit Postgcld) schuldig.

Baltimore. Md.?Hr. F. WiiiS
ler.?lhr Bricslc wurde erhalten, aber
wo sind die 'Moneten, von denen Sic
schreiben,ZAltcrle?

Locnst Ball eh. -Hr. R.A. Snh-
der.?Schon recht, lieber Aller.

Philadcl phi a.?Hr. F. A. Schu-
stcr.?Besten Dank sür den scharman
tc Stoss.?Das Ucbrige ist besorgt.?
Näheres nn einer andern Stelle.

Beav c r Fall s.?Hr. W. Marx.
?Eine Rechtfertigung der Hrn. G- fin-
den Sic gcf. an einer anderen Stelle.
Hoffentlich werden unsre Frenndc ihm
ihrc vollc Unterstützung schenken.

R cadin g.?Hr. Geo. L. Keslner.
Ist alles sähf.?Dankc.

W i linin gl 0, Del.- Halt! da
koninit cn srischcr Rekrut, cn !p >op
Mätinle. Za wohl; es soll uns sehrsrcnen, solche Eorrcspondcnzcn zn er
halten. t!<?!i-I>cck.

Middlctw 0 it.?Fried. Farver.
-Danke sür'S nette Pflaster, Friß.

Ioh sb nr g. ?Hr. Gco Her
man. ?Der Fehler 1 np in irgend ei
er der Poslossiccn liegen, da aiich Hr.
Fried. Schiniedt in Ihrem Städicl das
Blatt erhält, Bekommt er die Scini
gc regclmästtg, so in n st auch die Ihnige
dort scin.da Bc.de in ein Packet ver
packt werde.?Danken.

Per it. Illinois.-Hr.R. R. Schu
inachcr.?l der Rro. von 10. Aiignst
ffndcn Sic alles hübsch guittirl.

' Gclt sb n r g?Hr. Elpas. Heil IIig.
?Die Vernachlässigung geschah durch
einem Irrlhinn und unsre Abwcscn
heil. Ist jcßt besorgt.

P hila dcl P h i Hr. E. iliolhe.
?Stop c liltcl; da toimnt eben lioch cn
alter Kamerad angerückt. Sie sind
lep, lieber Aller; ivir sind Nachts nm
l Uhr schon hübsch zn Hanse beim
Wcibtc, und bummeln nit herum.
Auch haben wir damals gesagt, daß wir
erst Abends nach Hanse kämen, nnd wir
Sie Sonntags erst treffen würden, al
wir aber nach Ihnen guckten, da hieß
es. er ist futsch. Nur Geduld, werden
Sic schon cinal besuchen, und oin's mit
Ihnen beim braven Hnblih ?blasen."

Philadei p>> i a ?Hr. Agent Hart
maicr.?Das famose Fcstlied erscheint
heute; cö freut uns, das; der wackcre
alle Kamerad noch so munter und sidcl
ist. Möge er lange leben wie auch sei
Wciblc. -Seiler Friv steht gut.

Alle ghc Iih.?Hr. Agent Hvsstnan.
Halloh! da kommen noch zwei frische
Kaincradc. Ganz recht so, lieber Al
tcr.?Das andre !> Es freut
uns daß die Demokraten von Allcghenh
Eonnttl so rüstig, nd fest entschlossen,
die Radikalen gehörig z versalzen.

Philadclphi a. -Hr. G. Schlosser. Winden richtig erhalte.?Wün-
schen Glück zur Reise-Näheres an
einer andern Stelle.

Pittsb Iir g ?Hr. Agent Götz. ?
Daß die Demokraten von Pittsburg
und Allcghcnit Evnnth keine Schlaf
nisten, sondern fest entschlossen sind,
Tilden und Hendricks sowie das ganze
demokratische Ticket erwählen zn Helsen,
haben wir selbst während unsres kurzen
Aufenthalts daselbst am Samstag bc
merkt. Rur frisch drauf los, Kamera
den; dic Union soll und in usi gerettet
werden. .

(Ycldkasten.

Henrv Otto Schmidt, Hau isbnrg, 82,00

Michael Miller,<Steinhauer) do 2.00
Hermann Lücrßeu, do 2.00
Mrs. F Osterdingcr, do 2.00
Georg Hiller, do 2.00
Mrs. Marl) Sturm, do 2.50
Philipp Aldinger, do 8.00
Friedlich Farver, Middlctown, 2.00
John Math. Keim, do 1.00
John Miller, Millersbnrg. 2.00
Peter Kaffenbergcr, Marhsville, 2.20
S. B. Selzer, Dauphin, 4 00

S. I. Hainbing, Elisabethville. 200
N. A. Suhdcr, Locnst Balle, 50
Georg Hermann, Johnsburg, 2.00
Wm. Kallcubarli, Eolnmbia, 2 20
Andreas Kanshold, do 2.20
Ehrickian Maurer, do 2.20
Theodor Roland, du 2.00
Martin Weimer, do 2 20
Jvh. Ehittann, do 2 00
Friedrich Hermann, do 4.21
David Jung, do 2.20
Wm. Dultcnhofer, do 2.20
Ehristian Mischlich, du 1.00
Joseph Dcsch, do 2.20
Michael Kuppler. Do 3.00
Friedrich Stein, -do 2.214
Jonathan Holtzmann, BcrrSburg,2.oo
Jacob Scarcr, do 2.00
Georg Phil. Hoffman, Earlislc, 2.20
John Schmvhl, do 2.20
Gco Beruh. Hoffmanu, do 2.20
Heinrich Linnckuhl, do 2.20
Mrs. Fricderickc Glncker, do 3.40
Ernst I. Krans. Do 2.20
Georg Gcrmchcr, do 2.20
Adaiil Hoffmanu, . du 220
Peter Miller', do 2.20
Philipp Britsch, do 2.20
Friedrich E. Kreiner, do 2.20
Fr. M. Gcrharr, do 3.2 g
Mrs. Henrietla Kalbcrcr, do > .70
Samuel Kroiienbcrg, do 3.20
Henri) Gottward, do 2.2 v
John Faber, do 2.00
Mrs. Fried. Brau, do 2.2
Ehristian Morloch, do . 2-00
Eunrad Goodvear, Middlc Spring,2.2o
Valentin lliudolph,Shippensburg, 4.40
Easpar Hosifcld, do 2.20
Philipp Fehndrich, Merccrsburg, 4.40
John Schönberger, do 2.20
Georg Steiger, do 1.10
N. Schulz, do 2.20
Eapt. Lonis Heist, Hagcrslown, 2.2
Heinrich Gerbig, do 2.20
Wm. Schlottcrbcck, do 2.20
Wm. Wagner, do 2.20
Justus Hciincl, do 2.20

Heinrich Dornberger, do 2.75
Verschoben. ?Da lvir unerivarteler

Weise am letzte Freitag von Ehambcrs-
bürg abzureisen hallen ehe lvir mit
dem Eolleklrcn der rückständige Sub-
scripliousgcldcr gaP fertig waren, nnd
wir Morgen stFrcilag) lind am Tain
stag Ehambcrsbnrg nochmals besuchen
werden, so haben wir beschlossen, lern
Reisebericht bis zur nächsten Nummer
z verschieben. Auch die in Ehambcrs
bürg erhaltene Gelder werden erst
nächste Woche im ?Geldkasten," crschci-
cu.

Starb;
Al30. Juli, 1876, in Moutgomcrh

Eounth, nach längerem Leiden, Lud-
wig Wilhelm Burkhard!, im
Alter von 40 Jahren. Friede seiner
Asche. ' - *

Neue Au;eigeu.
,ju verrenken.

ist e o r g D ö h n e,

Cünnstllttet Aest,
abgehalten

3.. 4., 5. nnd ti. September, IK7C,
aus dem

Pail
i

PI l lüd (' l pIil 6, 'H ck.

Balkvspiele, nnd Volksbclnsltgitngcn al-
ler Art. > healer, Akrabaleu, Luft

ballon.>c. Eoneerl und Tanz-
Msik.

klm st. Seplcmber, Nachmittags: Let,-
ferlauf, und dann lheatralischk komische
Vorstellung.

Am 4. September, VoimiltagS: Wett-
rcmie, und Nachmittags: l>>rvs> e r

Abtheilungen.
Am 5. September: Buueru-Wetlrcnue,

Schäfcrlaus, Hahurntani, Wassertragt,
Vogelschießen rc., c.

Eintritt: 23 Eenls
dic Person.

Ilm recht zahlreiche Betheiligung ladet ei
Eauuslotter VolkS-Fesl-Verein.

Philadelphia, August 31, >876?21.

lillil ügllst Mtl.
Jatol, Jost, Eisleiitlniiiir',

No. 121 Nord Sechste Slraße,

so

Jakob Jost,
Reading, Pa , August >7, 1876?11.

ii-
Nota.

Bremer Dampfer - Linie,
Office, 't l!> Rare Rare Straße, Hai-

Assistnees Verlaus
wcrlhvollcin liegenden Eigenthuni,

Ecke tcr Sechsten und Boas Strasse; dieselbe
Hai 26 Fuß Front an der 6. Straße, und laust
>37 Fuß zurück bis z einer 2 Fuß breite
Allcp, wo die Front IM Fuß brlrägt. Darauf
ist errichtet ein drei Stockwerk hohes Backstein-
von denen zwei torczimme/sind.

No. 3. Eine hotte Grund an der Nennte
Slraße, unterhalb der Hemlock, 2g Fuß Front,

ein zweistöckiges BackflciuhanS, mit einem li-
tioli (llcbersah.)

No. 1. Eioc Lotte Grund, angrenzend an
obige beschriebene holte, mil 2 Fuß Front, zu-

rücklaufend tS7HB.

Ferner

schuften nd persönliches Eiiirnlhnm, bestellend
aus Aepfel-, Pfirstsch-, Nirschcn-, Pslanmr-,
Hetzäpfel-, Lullten- nd Aprikosen-Vännicn,

lt. geiner. eine slui-v, ein Bu.,gv,
Wagen, Pferdegeschirr, Ofen und Ofenrohr,
Tische, C.irpelS, und eine Anzahl anderer Arii
kel,u zahlreich anzufiibren. Der Verkauffängt an um ! Uhr Vormittags, Ivo die Vrdin-gungen bekannt gemach! werden.

Wird verkauft am
Samstag, dcn'.tttnSrptcil>c,.lK7l;,

f." Counkp, ei großer
Verrath Pßan,schulen-Merailischoficn. las,ehcni!

Aepfel.. Pfirstsch-, Kirschen-, Holz-.Quitten- und Birnen-Baume, Pffan-zen-Reben, u. f. w? alle von Irr lleste orle
Inr Vrrkmif fangt an >,> 6 Uhr Vormit-

John Bobb,
August 17,1876.?'3 t. Assiguee,

. Nackcrci zu vcrrciitcn
Ei'nc fcbi-u cingrrichtcte und gut grlrgrur

Varbcc ci mit Wvlmb.cus ist zuvrrmcrtbcu. NäßcrcS zu f.,turn in Irr Crpcbil.r'n tirzes Blallcs.
August >O, >176. >f,

Nit dtlÄ Pnbllkum
ur ,'rcuutc und das Publikum, d!>ß c'r'dicVrü-
bcrc 2l p utli e k v drs vrrstorbcnc I.
Mrt iLuv a tcr Marke! Slraße kauf-lieb übernommen dal. ud nun bereit ist, das
Publikiuii-z bedienen. .

Acchte ?lii. nvcrf.ilsrlite Zlrziicieilzu mäßigen Prrifc sind stcls a Hand.
Cine praktische Erfahrung fcsitthu in d.-n rsland, de Wünschen Aller z cm-

lvrebrn. und da er selbst d ru lsch sprich, so
ivud rs ihn srcuc, wcnn auch scinr demschcnFrenndc bci iß, vorsprechen.

Daniel H. H g ?> a k e r.

Nlcznndcr Monrer's
- Suloon,

No. 1203 Nord Drille Straße,
.Harrisburü, Pa.

Vorzügliches Bier, Porter, Ale, Wei. feine
Cigarren, bester Schweizer ub Limburgcr Käsestets an Haub. Freundllchc nd promplc Bc-
dirnnng wird zugesichert.

August li, 1876?1.1

Htt ytlknnstn.
Jenes werlhvolle nd wohlbekannte

Wirthshaus, Sciicuer, tSishauS,
Ii s w , an dceFallmonlH Slalion, La-

cajlcr Eoniitv,.
gcgcuwärNg von dem m.rzcichtielcu gcrignrl,
Nr uulrranucbmbarru Bcbiiiguugc , vrrkau-

Näbcrrs ist zu erfahren l-ci
Biltoil Wiegele,

Zallmonlh Slalion.
August 3, 1876-lf.

<s'iüc
Zur CrMizmt.i rincr Orden.,, betitelt: eine

Orden.,, l rlruse der Nr,,ul.nieu der unier
flliicdN.bcn Straßen Gaffen u. Avenues der

'cl.licr.'tart-ficule >,rs.'pt nd Pavcmcnls ud
Slraßcniitinc länasderscNca aclc.,l wrrdcnsellrn, passirt am l '>. Zivi >862 und cinpr
lra.icn auf Scitc 7,7 drs Ordonanzdnchs.
SMI l. Sri cS vcreidnct durch dc

dur.l, daß mit und nach Pasfirm,,i diescr Ordo-
na, ce dir Pflicht dcr SnpcrviserS in idrcn rc-
fc-rltivr T islrikic Irinsoll allcuGnmddesipcrn

lar aus fedc Lei von iiicht uccdr als '.l! Fuß 3
Zell für fcdr ud fchlichc Ta ach Ablauf
r.r ftc.icbrncu it. lä.zi.ie Frist, wäbrcud brsseib Ci?etl)um u.nprpflastcrl etcr uuruibirt,
vbrr derbes, geblieben ist.

Passat Eominon Council, Juni 10, M76.
I. A. Slcnp,

Pr.lfitent des Common Councils.
Ancsliil: .1 oli n Svi ff ler, Schreiber

Attestat: B. PcterS. Schreiber.
Gcnclmiiat, August 17, I. I>. 1876.

I.D. Pattcrs 0, Mapor.
Harrioburg, Al-g 24, >876.

Norddeutscher Lloyd.
Regelmäßige Donipsschifffahrt

Rreitteu inid Baltimore

?Berlin," ? Pulschrr.
.Ohio," Meyrr.

?Leipzig," ~ Hoffmann.
?Braunschlvcig,'

~ Ilnbülsch.
?Nürnberg."

~ Zager.
Dir Cri'rditio sindrl stall mir folgt!

Von Bremen: Von Baltimore:
?Nußberg." Juli 26, '76 Aug. 17, '76.
?Leipzig," Ang.lli.

?
Sept. 7. ?

?BrannschNictg,"
? !!0. ? ? 21. ?

?Nürnberg," Scpt.l3.
? Okt. ü. ?

?Leipzig," ? 27.,, ? lg. ?

?Branitschwcig," Okt. 11. ? Nov. 2. ?

Vtrmiililsi dieser Dampfer werde Passagiere

Passage-Preise: .

Cajüte tttold,

Von Souipampto nach 'Baltimore:
Cajüte .-!>> Gold.
Zwischendecl 532 Eourant.

Cajiile -IlttNGold.

R e l 0 Ii i l l c t

Eai'i'ne 'VltB> gtold.
Zwischendeck -V58.b0 Couraiit.

Von Valtimorc nach Southampton oder von-

CajiNc 1070' Gold.

Hälfte.
Wegen Fracht und Passage in dirscn i jeder

A. Schmiiachcr sc Evmp.,
No. 9, S.-CharlrS Str., Baltimore, ?Nd.

Fr. Wm. LicSilian,
l 12 Piarv Avenue, Harrisburg, Pa.

PH. C. Ranniiigcr,
Nro. 11l Nord Prinre Slraße, Vancaßer.

Oezeiubcr23. 1875?11

->i6lljliilil'r'B
HolclF.-jscsl!>riili>>

cicl, Elll'EpclisllK'lll Ctl'l,
Nll. Mliltt Straße,

WMadcl'Ma.
Jmporlirle Weitle, denlschrs Bicr nnd

vorzügliche Speisen sind stets zn
hohen.

.KostuuV Lonis nach Wunsch.
Plaladelptcka, .'aaal. IB7t> -tf.

Friedrich Dockenwadel
Uliioii-Hotel,

Ecke der Taue nnd Brown Strape.
Wstschc-l der 26. und 27. S 1r..)

Philadelphia.
März 36,1876-lf.

Eine doppelte Gesolir obgcwcndet.

wird durch ciiir opprltc iNcsabr drdrobt. ' Er
i I nicht nur gcnvlhia, MiaSmcn rinznatbmc,
iondern auch zu vrrtchtnckrn, da nickn allriii die

an^^c^^

Nntcrteidslcide gilt. Vitt.

E. F. Kttiikel'S Vitterweiii von
Eisen.

250 Strasir, Pl iücbcr bi.v

Band Wurm lebendig entfernt,
Nepf und Alles vellstä'ntig > zwei' Stunden.

August 3, (876-It.


